
SCHNUPPERLEHRE
IN DER GEBÄUDETECHNIK

IHRE INVESTITION IN DEN NACHWUCHS 

WAS ZU TUN IST:
Vermeiden Sie ungewollte 
Überraschungen wie schlechte 
Leistungen oder Lehrab
brüche durch eine sorgfältige 
Rekru  tierung. Neben dem 
Eignungstest braucht es dazu 
zwingend eine Schnupperlehre. 
Dieses Merkblatt gibt Ihnen 
Hinweise zu dem bewährten 
Instrument, das für das 
betriebliche Auswahlverfahren 
unverzichtbar ist.



AUSGANGSLAGE
Nur mit dem richtigen Auswahlverfahren ist es möglich, 
passendeMitarbeitendezufinden,dieIhrUnternehmennach
haltig und motiviert bereichern.

EinErwachsenerkenntseinenPlatzimBerufsleben;der Jugend
liche steht damit noch ganz am Anfang. Deshalb sollte das 
 Auswahlverfahren von passenden Lernenden ein wichtiger 
BestandteilIhrerNachwuchsförderungsein.Genausowichtig
istIhreWahlfürdasImagedergesamtenGebäudetechnik
branche. Heute liegt die Lehrabbruchquote im Schnitt bei 30 %, 
davonbestehenweitere30%dieLehrabschlussprüfungnicht.
InBezugaufdasAnsehenunddieZukunftderGebäudetech
nikberufeist derheutigeZustandnichthaltbar.

Die wichtige Aufgabe, unseren Nachwuchs zu verant
wortungsvollen und fähigen Fachkräften auszubilden, 
liegt in Ihren Händen.

AUS SICHT DES LEHRBETRIEBS
Eine Schnupperlehre muss als fester Bestandteil des Selektions
verfahrensvomLehrbetriebdurchgeführtwerden.Sieistdas
einzigsinnvolleInstrument,umherauszufinden,obBewerber
nebenderberuflichenEignungauchindenLehrbetriebund
damit zum Team passen. Die Schnupperlehre ist unverzichtbar. 
BeiZweifeln,bereitswährendderSchnupperphase,sollte 
einmöglichesLehrverhältnissehrkritischüberprüftwerden.

AUS SICHT DER JUGENDLICHEN
DerSchnupperlernendebetrittberuflichesNeuland.Nurdurch
praktischesArbeitenundeigenesErlebenkönnenJugend 
licheentdecken,obsiefürdenBeruf,dersieinteressiert,die 
erforderlichenVoraussetzungenüberhauptmitbringen.
Danebengiltesfürsiefestzustellen,obsiesicheineArbeitim
UnternehmenundimTeamvorstellenkönnen.

IMAGE DER GEBÄUDETECHNIK
IhreBereitschaft,Schnupperlehrendurchzuführen,trägt
wesentlichzurQualitätdesBerufswahlprozessesbei.Einen
BerufderGebäudetechnikauthentischinIhremBetrieb
kennenzulernen,istfürJugendlichevongrosserWichtigkeit.
DiesepraxisnaheErfahrungkannnichtdurchInfomaterial 
wieBroschürenoderVideosderBerufsberatungersetztwerden.

SchnupperlehrengebenIhnendieMöglichkeit,diefürIhren
BetriebambestengeeignetenTalentezuerkennen.IndemSie
geeignetenBerufsnachwuchsauswählenodernichtgeeignete
Kandidatenausscheiden,leistenSieeinenüberauswichtigen
BeitragfürdiegesamteGebäudetechnikbranche.Zudem
übernehmenSiedamiteinebedeutendesozialeAufgabeim
BerufsfindungsprozessvonJugendlichen.

Erwartungshaltungen werden frühzeitig 
und auf beiden Seiten geklärt

Wahl der richtigen Person für den Betrieb 

Risiko eines Lehrabbruchs wird stark 
 minimiert

Wertvolle Ressourcen werden geschützt, 
indem nicht ausgebildet wird, wenn  
kein geeigneter Kandidat vorhanden ist.

Talente werden frühzeitig erkannt und 
 können gezielt gefördert werden,  
zum  Beispiel für Führungsaufgaben, 
Berufsmaturität etc.

Chance, dass die lernende Person  
im Unternehmen bleibt und aufgebaut 
werden kann

SELEKTIONSVERFAHREN MIT SCHNUPPERLEHRE
IHR GEWINN













SCHNUPPERLEHRE
IN DER GEBÄUDETECHNIK

IHRE INVESTITION IN DEN NACHWUCHS 



DETAILS ZUR SCHNUPPERLEHRE
Dauer
EineSchnupperlehredauertinderRegelfünfTage.Dadurch
wirddemJugendlichendieMöglichkeitgegeben,einekomplette 
Arbeitswoche durchlaufen zu können.

Programm
DieArbeitsabläufesowiedieArbeitsorganisationIhresBetriebes
solltenwegenderJugendlicheninderSchnupperlehrenicht
umgestellt werden. Aber die Schnupperlehre muss gut vorberei
tet und organisiert sein. Die Arbeiten sollten ein möglichst 
reales Bild des Berufs aufzeigen und so gestaltet sein, dass die 
jungePersondieseselbstständigausführenkann.Esistsinn 
voll,dassIhrBetriebeinspezifischesSchnupperlehrProgramm
inFormvonTagesabläufenerstellt,andemsichdiejunge
Person orientieren kann.

AmEndejedesTageserhältderSchnupperlernende wohl
wollendeRückmeldungenvonallenamArbeitstagbeteiligten
Mitarbeitenden.DiesisteineidealePlattformfürden gegen
seitigenAustauschzwischenIhnenundIhrempotenziellen
Nachwuchs.

DieVorlagefüreinentsprechendesProgrammfindenSieim
«LeitfadenfürLehrbetriebe»vonsuissetec.

Betreuung
WährendderganzenSchnupperlehrzeitistderBerufsbildner
fürdieBetreuungverantwortlich.BeieinzelnenArbeiten
könnendafürauchandereMitarbeitereingesetztwerden.Das
kannaucheinelernendePersonsein,diedenJugendlichen
imBetriebArbeitsabläufeerklärtundsieindenPausenoder
beimMittagessenbegleitet.JugendlicheinderSchnupperlehre
sollten sich mit den Lernenden im Betrieb austauschen können.

Kommunikation im Betrieb
AlleMitarbeiterinnenundMitarbeiter,diemitdenJugendlichen
inderSchnupperlehreinKontaktkommen,müssendurchSie
überSinnundZweckunddiewesentlichenErfordernisseeiner
Schnupperlehre informiert werden. Die Mitarbeitenden sollen 
denJugendlichenbehilflichsein,damitdieseeinenmöglichst
umfassendenEinblickindieTätigkeitenunddenBetrieb
erhalten.

Bestätigung
FürdenJugendlichenisteswichtig,dasservonIhnennach
BeendigungderSchnupperlehreeineschriftlicheBestätigung
erhält.DiesekönnenSieauchalsDruckvorlageübersuissetec
beziehen: www.suissetec.ch/toplehrmeister.

Wie gestalte ich eine Schnupperlehrwoche bei mir 
im Betrieb?
suissetecbietetdetaillierteInformationen,wieSieeinen
Schnupperlehrganggestaltenkönnen.Dieseweiterführenden
Unterlagenkönnendirektbeisuissetecbezogenwerden.

Handbuch betriebliche Grundbildung
www.hb.berufsbildung.ch

Leitfaden für Lehrbetriebe  
Unterlagen zur Selektion von Lernenden
www.suissetec.ch/1455631051 (PDFDownload) 
www.suissetec.ch/shop (Ordner)

Bestätigung für eine absolvierte Schnupperlehre
www.suissetec.ch/toplehrmeister

LINKS


